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Haben wir aus  
dem ersten Lockdown 
nichts gelernt ?
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        Wir wünschen allen Kolleginnen 
          und Kollegen und ihren Familien 
            besinnliche Weihnachtstage und
             ein gesundes neues Jahr 2021. 
             Ihre BSBD Bundesleitung

         stehen
     zusammen !

WIR

Gewerkschaft Strafvollzug



Mitglied im         dbb beamtenbund und tarifunion

BSBD
Gewerkschaft Strafvollzug

Europäische Union der Unabhängigen Gewerkschaften (CESI)
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Bundesvorsitzender René Müller rene.mueller@bsbd.de
  www.bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzender Horst Butschinek horst.butschinek@bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzender Sönke Patzer  soenke.patzer@bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzender Alexander Sammer  alexander.sammer@bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzender René Selle rene.selle@bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzende
Schriftleitung Anja Müller  vollzugsdienst@bsbd.de

Geschäftsstelle:  Bund der Strafvollzugsbediensteten Deutschlands
	 Waldweg	50	·	21717	Deinste	·	post@bsbd.de

Landesverbände Vorsitzende

Baden-Württemberg Alexander Schmid  Alex.Bodman@web.de
  www.bsbd-bw.de

Bayern Ralf Simon  post@jvb-bayern.de
  www.jvb-bayern.de

Berlin Thomas Goiny  mail@bsbd-berlin.de
  www.bsbd-berlin.de 

Brandenburg Dörthe Kleemann  bsbd.brb-geschaeftsstelle@email.de
  www.bsbd-brb.de

Bremen Sven Stritzel  sven.stritzel@jva.bremen.de

Hamburg René Müller  rene.mueller@lvhs-hamburg.de
  www.lvhs-hamburg.de

Hessen Birgit Kannegießer  vorsitzende@bsbd-hessen.de
  www.bsbd-hessen.de

Mecklenburg-Vorpommern Hans-Jürgen Papenfuß  hans_j_papenfuss@me.com
  www.bsbd-mv.de

Niedersachsen Oliver Mageney  oliver.mageney@vnsb.de
  www.vnsb.de

Nordrhein-Westfalen Ulrich Biermann  ulrich.biermann@jva-bielefeld-senne.nrw.de
  www.bsbd-nrw.de

Rheinland-Pfalz Winfried Conrad  bsbd.winfried.conrad@t-online.de  
  www.bsbd-rlp.de

Saarland Markus Wollscheid  M.Wollscheid@justiz.saarland.de

Sachsen René Selle  selle@bsbd-sachsen.de
  www.bsbd-sachsen.de

Sachsen-Anhalt Mario Pinkert  mario.pinkert@bsbd-lsa.de
  www.bsbd-lsa.de

Schleswig-Holstein Thomas Steen  steen@bsbd-sh.de
  www.bsbdsh.de

Thüringen Jörg Bursian  post@bsbd-thueringen.de
  www.bsbd-thueringen.de
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Gerichtsstand und Erfüllungsort:
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ERSCHEINUNGSWEISE
Der Vollzugsdienst (VollzD) erscheint alle 
zwei Monate (Nr. 4/5 als Doppelnummer) 
und wird den Mitgliedern des Bundes der 
Strafvollzugsbediensteten über die Orts-
verbände oder Einzelmitgliedern im Post-
versand zugestellt. 
Der Verkaufspreis ist durch den 
Mitgliedsbeitrag abgegolten. 
An Gefangene wird die Zeitschrift  
nicht abgegeben.
Die mit den Namen oder den Initialen des 
Verfassers gekennzeichneten Beiträge 
stellen nicht unbedingt die Meinung des 
Herausgebers oder der Schriftleitung dar. 

Für die Rubrik „Landesverbände“  
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verantwortlich. 
Unverlangt eingesandte Manuskripte wer-
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www.die-medienpartner.de
E-Mail: loeffel@die-medienpartner.de
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Hauptvorstandssitzung des BSBD Sachsen
Corona bedingt als Videokonferenz

Am 06. November 2020 fand die 
turnusmäßige Hauptvorstands-
sitzung des BSBD Sachsen statt. 

Geschuldet der Corona-Situation und 
den dadurch bedingten Einschränkun-
gen, konnte die Veranstaltung nicht 
wie geplant in Meißen durchgeführt 
werden, sondern wurde erstmals als Vi-
deokonferenz durchgeführt.

Nachdem sich alle mit der Technik 
und der Handhabung des Onlinemee-
tings vertraut gemacht hatten, begann 
der Vorsitzende René Selle mit seinen 
Ausführungen zum Rechenschaftsbe-
richt. Trotz der Schwierigkeiten konn-
ten Gespräche mit der Politik geführt 
werden. So knüpfte Kollege Sellé Kon-
takte zur neuen Justizministerin Frau 
Katja Meier, stellte ihr den BSBD Sach-
sen vor und besprach die bereits seit 
Jahren bestehenden Sorgen und Nöte 
der Kolleginnen und Kollegen.

Ziel ist, dass der Justizvollzug und die 
ordentliche Gerichtsbarkeit weiterhin 
Gehör bei der Politik finden und die 
zugesagten Verbesserungen auch unter 
einer „grünen“ Ministerin durchgesetzt 
werden.

Mit Unverständnis berichtete René 
Selle von der Darstellung des Justiz-
ministeriums, wonach die Stellenan-
zahl der Bediensteten im Allgemeinen 
Vollzugsdienst der einzelnen Justizvoll-
zugsanstalten nach Haftplätzen und 
AKA-Schlüssel berechnet werden.

Erst kürzlich befasste sich die AG Per-
sonalbedarfsberechnung mit diesem 
Thema und kam zu dem Schluss, dass 
eben nicht allein die Anzahl der Haft-
plätze, sondern auch die Individualität 
und Binnenstruktur jeder einzelnen 
Justizvollzugsanstalt für die Stellenbe-
messung maßgebend ist. Dies wird der 
BSBD Sachsen noch einmal unterstrei-

chen und die Umsetzung der Empfeh-
lung der AG Personalbedarfsberech-
nung einfordern.

Kollege Torsten Hamann als Finanz-
verantwortlicher, berichtete über einen 
ausgeglichenen Haushalt. Die Kassen-
prüfer bescheinigten der Landesleitung 
einen ordnungsgemäßen Umgang mit 
den Geldern. 

Auch in diesem Jahr konnte der BSBD 
Sachsen wieder viele neue Mitglieder in 
unseren Reihen begrüßen. So bleiben 
wir weiterhin eine starke Gewerkschaft 
und können dafür kämpfen, dass die 
Arbeitsbedingungen für die Kolleginnen 
und Kollegen stetig verbessert werden.

Der BSBD Sachsen wünscht allen 
Kolleginnen und Kollegen einen stress-
armen Jahresabschluss, kommt gut 
durch die schwierige Zeit und

Bleibt gesund !
Landesleitung BSBD Sachsen  ■
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Ortsvorstand wurde im Amt bestätigt
Mitgliederversammlung und Neuwahlen im Ortsverband Chemnitz

U nkompliziert ermöglichte es 
Frau Anstaltsleiterin König-
Bender dem BSBD-Sachsen, 

Ortsverband Chemnitz, am 19. Ok-
tober 2020 den großen und ab-
standsgerecht eingerichteten Besu-
cherraum der JVA Chemnitz für die 
Mitgliederversammlung zu nutzen. 

So war es uns möglich, mit den aktu-
ellen Hygienevorschriften die Veran-
staltung sowie die Wahl des Ortsvor-
standes „analog“ durchzuführen. 

Die Rechnungsprüfer bestätigten in 
ihrem Bericht den einwandfreien Um-
gang mit den Rücklaufgeldern und 
gaben den Hinweis, dass die Landes-
leitung eine geeignetere Übersicht der 
Höhe der Rücklaufgelder zur besseren 
Nachvollziehbarkeit übermitteln soll-
te. Frau Völker-Eckert wird dies in 
der Landesleitung besprechen und die 
Möglichkeit mit der neuen Vereinssoft-
ware prüfen.

Der alte Ortsvorstand wurde wieder-
gewählt und ist damit auch der neue 
Ortsvorstand: Gabi Mühlisch als Orts-
verbandsvorsitzende (allgemeiner Voll-
zugsdienst), Angela Wendler (Leiterin 
Ein- und Auszahlstelle), Susann Stur-
han (Allgemeiner Vollzugsdienst) und 

Cornelia Schiller (Hauptgeschäftsstel-
le). Mit dieser Kontinuität werden wir 
uns weiter für unsere Mitglieder ein-
bringen. 

Auch möchten wir für die Personal-
ratswahlen im nächsten Jahr gut aufge-
stellt sein. Wir als BSBD Sachsen, OV 
Chemnitz, sind im Stationsdienst, im 
Verwaltungsdienst, aber auch in den 
Arbeitsbetrieben gut vertreten.

Ein immer noch wichtiges Anliegen der 
Anwesenden war die Nachfrage nach 
wirksamen und ansehnlichen Mund-
Nase-Bedeckungen für die Bedienste-
ten. 

Sicherlich war zu Beginn der Pan-
demie eine schnelle und kostengün-
stige Lösung erforderlich, aber nach 
nun über einem halben Jahr sollte der 

Dienstherr die sehr nach „Old School“ 
aussehenden und schlecht sitzenden 
Stoffbedeckungen durch professionel-
le, wirksame und einheitliche MNB‘s 
ersetzen. Die Landesleitung wurde ge-
beten, dies im Ministerium immer wie-
der anzusprechen und einzufordern.

Gabi Mühlisch
Vorsitzende OV Chemnitz
BSBD-Sachsen  ■

Die „Coronagemäße“ Sitzordnung wurde eingehalten.

Der bisherige Ortsvorstand wurde im Amt bestätigt.

Nachruf
Anfang Oktober verstarb unser 

langjähriger Kollege

Horst Vahldieck

geb. am 02. Mai 1950

Wir werden ihn in guter Erinne-
rung behalten. Schon vor der  

Wende arbeitete er im Strafvollzug 
in der JVA Chemnitz auf der  

Reichenhainer Straße und danach 
als  zuverlässiger Zentralbediens-

teter in der JVA Chemnitz,  
Bereich Kaßberg.  

Im Zusammenhang mit deren 
Schließung wurde er trotz seines 

schon höheren Alters in die 
Jugendstrafvollzugsanstalt  

Regis-Breitingen versetzt und 
auch dort arbeitete er sich ein. 
Als Pensionär war er wieder mit  
in unserem Ortsverband tätig.

Er wird uns fehlen.

Silke Völker-Eckert,  
BSBD-Landesvorstand

Gabi Mühlisch,  
BSBD-OV Chemnitz
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